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SGB VIII / Kinder- und Jugendhilfe  
 
§ 5 SGB VIII   Wunsch- und Wahlrecht 
 
(1) Die Leistungsberechtigten haben das Recht, zwischen Einrichtungen und Diensten verschiedener 
Träger zu wählen und Wünsche hinsichtlich der Gestaltung der Hilfe zu äußern. Sie sind auf dieses 
Recht hinzuweisen. 
(2) Der Wahl und den Wünschen soll entsprochen werden, sofern dies nicht mit unverhältnismäßigen 
Mehrkosten verbunden ist. ... 
 
§ 22a SGB VIII   Förderung in Tageseinrichtungen ... 
 
(3) Das Angebot soll sich pädagogisch und organisatorisch an den Bedürfnissen der Kinder und ihrer 
Familien orientieren. ... 
(4) Kinder mit und ohne Behinderung sollen, sofern der Hilfebedarf dies zulässt, in Gruppen 
gemeinsam gefördert werden.... 
 

AG-KJHG NRW  

§ 27  Maßnahmen der Frühförderung für Kinder 

Maßnahmen der Frühförderung für Kinder, die noch nicht eingeschult sind, sind unabhängig von der 
Art der Behinderung vorrangig von den Trägern der Sozialhilfe nach den Bestimmungen des Sozial-
gesetzbuches Zwölftes Buch (SGB XII) zu gewähren. 

KiBiz NRW  
 
§ 1  KiBiz   Geltungsbereich und Begriffsbestimmung  
 
(1) Das Gesetz gilt für die Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern in Kindertagesein-
richtungen ... Es findet keine Anwendung auf heilpädagogische Einrichtungen. ... 
 
§ 6 KiBiz  Träger von Kindertageseinrichtungen  
 
(1) Träger einer Kindertageseinrichtung sind die anerkannten Träger der freien Jugendhilfe, 
Jugendämter und die sonstigen kreisangehörigen Gemeinden sowie Gemeindeverbände. 
(2) Träger einer Kindertageseinrichtung können auch andere Träger, z.B. Unternehmen, 
privatgewerbliche Träger und nicht anerkannte Träger der freien Jugendhilfe, sein. 
 
§ 8 KiBiz   Integrative Bildungs- und Erziehungsarb eit 
 
Kinder mit Behinderungen und Kinder, die von einer Behinderung bedroht sind, sollen 
gemeinsam mit Kindern ohne Behinderung gefördert werden. Die besonderen Bedürfnisse von 
Kindern mit Behinderungen und von Kindern, die von einer Behinderung bedroht sind, sind bei der 
pädagogischen Arbeit zu berücksichtigen. 
 

SGB IX / Rehabilitation und Teilhabe  
 
§ 19 SGB IX   Rehabilitationsdienste und –einrichtu ngen  ... 
 
(3) Bei Leistungen an behinderte oder von einer Behinderung bedrohte Kinder wird eine gemeinsame 
Betreuung behinderter und nichtbehinderter Kinder angestrebt. 
(4) Nehmen Rehabilitationsträger zur Ausführung von Leistungen besondere Dienste 
(Rehabilitationsdienste) oder Einrichtungen (Rehabilitationseinrichtungen) in Anspruch, erfolgt die 
Auswahl danach, welcher Dienst oder welche Einrichtung die Leistung in der am besten geeigneten 
Form ausführt; ... 
 
§ 56 SGB IX   Heilpädagogische Leistungen 
 
(1) Heilpädagogische Leistungen nach § 55 Abs. 2 Nr. 2 werden erbracht, wenn nach fachlicher 
Erkenntnis zu erwarten ist, dass hierdurch  
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1.eine drohende Behinderung abgewendet oder der fortschreitende Verlauf einer Behinderung 
verlangsamt oder 
2. die Folgen einer Behinderung beseitigt oder gemildert werden können. Sie werden immer an 
schwerstbehinderte und schwerstmehrfachbehinderte Kinder, die noch nicht eingeschult sind, 
erbracht. ... 
 

SGB XII / Sozialhilfe  
 
§ 9 SGB XII   Sozialhilfe nach der Besonderheit des  Einzelfalles 
 
(1) Die Leistungen richten sich nach der Besonderheit des Einzelfalles, insbesondere nach der Art des 
Bedarfs, den örtlichen Verhältnissen, ... 
(2) Wünschen der Leistungsberechtigten, die sich auf die Gestaltung der Leistung richten, soll 
entsprochen werden, soweit sie angemessen sind. ... 
 
§ 54 SGB XII   Leistungen der Eingliederungshilfe 
 
(1) Leistungen der Eingliederungshilfe sind neben den Leistungen nach den §§ 26, 33, 41 und 55 des 
Neunten Buches ... 
 
 

SGB XII - Heranziehungssatzung LVR  
 
§ 1  LVR-Sozialhilfesatzung 
 
Der überörtliche Träger der Sozialhilfe zieht die örtlichen Träger der Sozialhilfe ... zur Durchführung 
der nachfolgenden Aufgaben heran, die ihm nach § 97 SGB XII oder Landesrecht obliegen: 
... 
3. die kreisfreien Städte, Städteregion Aachen und Kreise  
... 
b) für die Eingliederungshilfe in Sonderkindergärten und integrativen Tagesstätten für Kinder  


